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/ Gudernial - Verlautbarung.
V c r l a »' t b cl r u n g. ^ l )

I n Gemäßbeit der hoben Hof^-uzley Verordnung vom 2/,. Hornung d. I . 3.56^3
. b"t dle l^acht^<'rl^ss,l!!g des steyermärkisclie^ Vieraufschlaqs - Gefälls, welckes mi t
' <'tt5schll,^ der Hauptstadt Gratz t^i kr., in der H^uplst^dt adcr das doppelte, nätmlich

->6 fr. per Enner beträgt, und z,var auf ein ganzes Jahr vom 1. M a y l ^ o an^efan«
gen kis dabin ,621 zu geschebcn. '

^^cse Verweigerung wird fär jeden der 5 sicyermarNsckl'n kreise, Gratz, Juden«
dur,^, CtUl), ' '),'ardurq und ij>rnck, cnsocsel'dere, dann für die Hoüststadt Grütz,

' g le i ^ fn ! ^ insbesondere ^?rat: baben. '
^'edes der e>-!väbnten 5̂  ^relsämttr wird d<e Versteigerung für seinen Kreis vor-

nehmen, und dcy selbe»» si«»d/oua6) auch d»e Bcdingnijse zu scben,
)̂ie> Versiei^clung für das Gefall ber Hauptstadt wird ab<r bey dem r. k. Guber-

Nlum i>,n Ziathssaale erfolqcn.
D,e Bcdlngnlsse slnd bey der Gubcrnial-Erpcdi ts-Direkt ion zur Einsicht bereif,
Oec- 5a.j der o^rstelgerun^ in fnr d^s Gtt'äU des Gratzer,, Iudendur.)er. und

Cillicr^ Greises auf den 2. für jenes-des M^rburger , und Brucker-Kreis binqeae,' auf
den /;. des k. M . A p r i l , «üd fur jenes der Hauptstadt Gratz, auf'den 8. desnahm«
lichen Monaths bestimmt»

Wozu demnach alle Pachtlustige init dem Beysatze eingelanden werden, daß die
Versteigerung an gedachten Tagen aller Orten Vormit tag um 9 Uhr zu beainneu. und
dann b,s 12 llhr M i t tags fort zu dauern hat.

Gratz den »..März,. ,820-

- Krersamtlichx Vcrlautbarunclcn.
K u n d n i a ^ c k u n s i . s>)

D ,̂s k. k. Oberberqamt zü Idr ia b^ölbigel in Fol-ze einer hohen Guber. V e r o n a
ven 8. d. Z. 29,3 zur Bethe lun; des dortigei Vtl-g.W^dPersoliale und Pror.sio^ Glan.
des tu? daS Z. Ml l i lär Qllar^>l d. I . an Waitz?n <Z74 Meyen. a« Korn »020 Mei'en«
und an ''Uf^rutz 8u0Mltze,.wo?on''bis E^di A r r i l 5 0 Metz«n Witzen,600 Meye» Korn «
u.id 250 Mr^en Kuklirutz — dann b,« E^e May 650 Mehtn Waitzen, 75a Mctzen Korn,
lind, Zci.) M?,>',1 Kukuruz, und bis Ende )'n!> ,7^ Mftzen Wachkn 57N M t t M Korn, und
2 ; ^ Metzen Kukurulz in das Idnaner Magazin nctch Oderlubach-abgeliesert seyn müs.

D?m zl, W g f wirb die Verfl-iaeruna »ser kiefe>-unq am 29. d. F'llb ron y t is ,2
Nftr lütter den gewöhnlichen Vorsichlen und Modalitäten 5ey dem Laibacter Kreisamte ab«
gehalten w-rder»,

D e L zit^ionsleing sse können täglich in den gewöhnlichen Amtsstunten bey ben,'
Kreislimte singeset>e< N"rb?n.

K u n d m a ch u n q. ^3)
?l,n 6. Sspfember v. I . Na^mi l t ag ereignete sick der Unglucksfall, daß das-

^chiss, auf welchen der Dienstkneckt der Gass'virtlün M a r i a Mb ina , an? Velden
wehre.e Vierl ing Getreide w die jenseits de Wertder Sees geleqene Mn^ le überfab^
ren wrUt t , weq n zu großer B<lastung und Unkenntniß des Schfffers umschlug, u.,h
dadurch nichi nur der sclnffende Dieustknecht nebst der Ladung, «'odern auck d,r »3j^F
"ge Svhn des Gastwirthin , Nahmens Lhom:s l l l b i ' g , welcher fick auch ^n, Sct.'ss'e
befand, den Walen prech gegeben wurde. Durch, den V e r l u r i t ^ r Besi nliunLotra-t



Warb ber Dienstknecht alsogleich ein Opf<r des Todes, dsn Knaben hingegen begünstig"
te der glückliche Zufa l l , daß er sich an der Schisskette festhielt, und mit dem entla-
denen ganz ungewandten Schisse die Oberflache des Wassers erreichte. I n diesem
verzweifiungsvollen Zustande, beraubt von aller H i l f e , und selbst von der MögUcl"
fe i t , welche anzurufen, rang der arme Knabe durch eine volle Stunde mit den Wel^
l e n , bis man endlich von dem mehr als eine Viertelstunde entfernten Ufer seinee
unglückseligen Lage gewahr wurde. Man wollte retten, doch längs dem Ufer wat
kein Fahrzeug aufzufinden. M i t wahrer Seelengröße und kühner Entschloßenheit,
weder seine durch Kränklichkeit und Altec geschwächten Kräfte, noch die vorgerückte
frostige Herbstzeit achtend, stürtzte sich nun Johann Bapt . Susckitz, Schullehrer aus
Velden, j« den See , und eilte schwimmend dem Knaben zu Hi l fe ; ibm folgte der In»
sasse Egyd , Kaufmann, vulgo I l l e aus Veldeu, und Johann Wisser, ein Tischler
aus Vi l lach, und so gelang es den vereint angestrengten Kräften dieser drey edlen
Menschenfreunde den schon Verlornen Knaben, glucklich zu erreten.

I n dem man diesen vorbenemnten Individuen für diese lobenswerthe Handlung
das besondere Wohlgefallen der hohen Landesstelle insbesondere eröffnen l ieß, entledigt
man fick in Folge herabgelangter hoher Gubernial - Verordnung vom 3 l . December
v» I . Zahl l? /^3 hiemit des angenehmen Auftrages, diese reiu'bewiesene Menschen
liebe zur allgemeinen Würdigung bekannt zu geben,

Kreisamt Villach am 4. Februar »820. ^.

Knndmachung des k. k. Villacher ssreisamtes. (F)
An alle Bezirksobrjqkeiteu des Kreis?«.

M i t hohem'Gub. Dekrete r.m 7. d. ist verordnet worden, d̂ -ß bi: in diesem Kreise
zilm Behüte der Strassen - und Brückenbauarbeiten für das M i i^r jahr »320 erforder-
lichen Baumaterialien, welcke großtentheils in Holz von verschiedenen Gattungen. Vruck« '
steinen, Nägel , Sand, Kalk?c. destehen, im ölwttlichen Verlieigerungswege beyzesch"^
werden sollen.

Diese Lizitafionen werden von d5n betreffenden Bez. Obrigkeiten gemeinschaftlich nm
iem HerrnStrasscnkommiffllr Vresiack und zwzr an folgeren Tagen abgehalten werden, als ̂

Zu Villach om l , . März 1820.
— Paternion — »3. do. —
- » Spital — »4. do. ^>
— Gstifenburg»- »6. do. —
— Gmünd — »8. do. » -
— Arnoldstein — 2 , . to. —
—» Tarvis — 22. do. -^
^ » Landskron — 24. do. —
— Rosseg — 25. do. — .

Dieß wird ,ur schleunigen allgemeinen Verlautbarnnq mit dem Beysatze bekannt«'
macht, daß sowohl die Lizitattonsbedingnisse als die tetaillltten Ausweise über die z" ^
steigernden Baumaterialien bey den betreffenden Bez. Obrigkeiten eingesehen werden koiinl

^. f. ^sei^ams Villait» am 23. Februar «820. ^

Stadt ^ und Landrechtliche Verlautbarungen.
AnmeldungS-Edikt. (,) /5<« seyö

V s n dem k. k. Stadt» und Landcechte in Krain w i rd bekannt gemacht: ^ ' "„
über das Gesuch des Dc. Lorenz Eber l , Curatoris der minderjährigen ^lnna, " " ^
und M a r i a Gstz, zur Erforschung des allfälligen Paßiostandes nach der a>ly'" zl
storbenenIosephaGötz, Tischlers Ehegattinn, die Tagsatzung auf den zebn ten " p ^
l . F Morgens um 9 Uh» vor diesem k. k. S t a d t . und itandrechte ""geordnet " " ^
be^ welcher aste H«ne, welche aus was immer für einem Hecht« auf de<e« " « ^ p



ganzen Hübe, so der Herrschaft Flobnig fud Netif. Nro. ,«3 bienstia/, e»nen Ochsen, uut
in einigen wenigen zum Wirthschafttzbetriebe gehörigen Fährnissen gewilliget wurde.

Der zu veräußernde Hub-Grund zu I k i d o ^ enkhält, nebst te« in mittern Baustan,
te befindlichen Wohn- und Wirthsckastiglbäuden, nach dem Steuer «Reguliruugs-Ausmaße
Bogen 20 Joch 965 l ü Klafter Aecker, »55 lD Klafter Naumgarten und 9 Joch »07,
Hl Klafter Waldung, in der Schätzung '3oa fi., welche Schätzung auch zum Ausrufs«
Preise angenommen werden wird.

Zur Veräußerung dieser Hübe wird der 2s. März t . 3» mit dem Beysatze bestimmtß
daß die Lizllirung bey dem Verlasses-Grunde Vormittag« »» Uhr vorsich gehen, und mik.
dem Verlasses-Grunde angefangen, und nach diesem mit den übrigen Verlaßgegenstinde»
fortgefahren werben wird.

Die Lizitations-Bedingnisse werden am Tag« der Veräußerung den Kauflustigen be>
kannt gemacht werden.

Benrksstericht Flödnig am , . März «820. ^

E d i k t . O )
An sämmtliche Kasper und Mar ia Kchollerische Verlaß insbesondere aber an die uns

wissend wo befindliche» Kasper «nd Maria Schulischen Sazglä,biger I«hann Mulleys
Petter Mallitsch, Michael Neditsch, Thade s Fabian, Franz Kvbou, Joseph Dollen,, I o -
seph Pegatschnig, Mar ia Schollir utid Anton Praprotnig.

Von dem Bezirksgerichte RadmannsdIlf wird hilnüt allgemein btkannt gemacht: Es
sene zor Verhandlung und Verthcilung des Verlasses nach de:.nen zu Kropp verstorbene«
Eheleuten Kasper und M^sia Sckollssr, eine Tagsatzung auf den 14. Apr i l fr«h um p
Uhr vor diesem Bezirksgerichte angeordnet worden, wozu jeder, der aus gedachten Verlas»
se etwas anzusprechen gedenkt, so genieß zu erscheinen habe, als widrigens der Verlaß
unter d,e ftck Anmeldenden »ertheilt werben wirb.

Zugleich wlrd demien a ^ dem Verlaßhause sammt Waldantheil zu Kropp unter Haus
Nro. 3» lntabullrttn obbenonnten SazglHubiqer» errinnerr, es habe der gleichfalls intabu»
lirte Leonhard ^,choll?r, von Famnig, um der. sogleichen Vcrkauf gedachter Realität, we.
gen Gefahr am Einstürze und »ohin größere? Beschädigung angehalten, in welche Ve,siei«
gerung über Einwilligung des Verlaß'Eurator Andrea's Notter, und der bekannten Schäy-
gläubiger Thomas Ockerjou und Ursula )eralla,,'nach denen, von <tlben festgesetzten Be»
dir.gungen auch geg?n dem sseroilliget worden s:ye, daß di« übrigen Eazgläubiger nachtrug,
lich einvernohmen we^en sollen. Da nun die gedachten RecUttäten, dey der am 26. statt
gehabten Lizitation mi'Worbeha temes sechs wöckenllichrnNöllsizirun^t''rmln-s, um einenSchä»
tzungswertl, von 2Z5 fl. ausq?russen, und um 244 fl. an Jakob Ocholler, verkauft worden
suid, so habe Leonhard OchoLer, um die Einvernehmung der übrigen Gazgläubigern ge»
betten, damit sokin taS bes.'gte i!izita^ions. Protokoll ral i f i t fr t werden könne, worüber die
perennoriscke Tagsatzung ebenfalls auf den »4> Apr i l b. I . frühe um y llhr vor diese«
Bezirksgerckte anberaumt worden <er,. Das Gericht welchen der Aufenthalt derselben vn«
bekannt ist, 5at zu ihrer Nertbeidigung den Hrn. Franz keo^ld Mogainer, Inhaber der
Gült Podw'in, als Kurator absentiS aufgestellt, wovon dieselben hiemit zu dem Ende in
Äenntmß qefetzt werden, dasi Gie entweder selbst, oder durch einen Bevollmächtigten ihre
anfäl l igen'Erklärung in gedaättr Frist abgeben sollen, widr.gen« man die Erklärung des
Herrn'Kurators absentium al<̂  roslqültig erkennen, und darnach surgehen wurde.

Bezirksger-cht Radmannsdotf am 29. Februar 1320.
E h " i § f. ( , )

Vvn dem B?,irksa.er:cktt der Herrschaft Radmannsdorf in Oberkram wird hiemit
bekannt st?machs: Es s-re von diesem Gerichte d:? unterm ,o. Slugust lso» eröffneten,
durch die französischen 6'rieqsilnruhen, durch den Todesfall des Massavertretters, Herrn
Doktor Fink, und durch Unzuthun der Gläubiger gehemmten Konkurs über das Vermi -



amtlich Wiehed <l«f,u!Nhm^noshja b?fttftden worden, ' .̂  - '
. ,'. D D e ö wtrd'' 'nf i , ' " Mstitutzistten Ied^mani,, be^an Sen erst-

M,',^..I l ln^ d ,t^?r For'>?su«7/Wfher'̂ n^?ilerlichen 'V?rlr-sser>^
WäfMn A 5 n s ^ , ^ ss,.-n^s»m^i?,» Herrn D?^'^^.z'»n Hoil^nn zu Laiĥ ck bei dtt-ft'N
,B3zirkiger>i,chttla^wiß..einzureihen ulid in dieser ,'ichr nur die Nichtiq^is feiner Forderung,
sondern ^ch d a s , M c h t , K ^ s r bess?̂  ^ m dies? od?r jen« Stosse qese<;t »le werden ver-
laligt, zu erweisen, w,ie M M ö r w n ncich Vesssießunq des erst bestimmten'^,?^s ??>'?-
mand mehr a«^tfö«t/ lverdM unb)e! ie, 'd ie i^e fo rderu^ bis d^h^ nicht ^, ' tm?ld!t
hahen wurden, „ iy M'cküchl t l s ^?!i!NV>?n im ilcinde 3'rai-.: b e f i ^ l ^ l n V?^>5,,lnä-tes
Elliqanqs "ki?naanseNiVerMfMli-sbne ' » ' l , ^ W e äüch-bä„n °aßî v«?sen i?'.,^ i ö ^ n , we,^
F'inen witt l lb^ ei» ^,oi,o?,sH!-!oisri"b!- ^^ü^rse,,^o»c>', w?im Gie' l»l,H' .»sn e i ^ s ^ ^ ! < t
yoa d e r / M a ß e , , A ^ ^ ? r ^ U ^ n ^ o ! > ? r 7 ^ - ^ ' ch^ Mörder uns .n>f ei«, l ie^nbes'^- t ^ s
Verschuldet?!, vorgemerket wM',Vdass .Nso !o5t,?, ^!^'<bi'ster, w?nn S l e ' i t w i i ' ^ ^ l e sr^ße
schuldig seyn sollten, die Schul? t ln^^ndn-t dez' Homp?ns»u>o,'.h. Tlqe^^ums oder P^'ii)-
rechtes, das ^hliel, sonst zu Statten qtkom>nen w-lre, abzut^gei, verkalten wccten wür)en.

Bezirksgericht der Herrfcha/t^^m<!nns>orf am i . M i r z ,.82o. '

A n z e i g ê

Das große und alte T-iukchr Wirthshaus zum Römischen Kaiser,'
welches jn der königlichen Frcystadt Aqram auf dem Hauptplatze ll2r.nz '̂/>a
liegt, und oben aus l 2 großen Zimmern, zur ebenen Crde aber nebst eî
nem ViMard, und Gastzimmer eine große Küche, 6 Zimmer mit einem
Gewölbe, und 2 Wetukell^r enthaltet, im Hofe aber eine Stallimg
auf 40 Pferde, Wagen Schupfen, und 'darneben ein Garten sich be-
finden, wird sammt den Weinschankrechteam i ten April l. I ,32".
dem Meistbietenden vom ersten M i y t. ^.- «820. an , auf drey
Jahre nacheinander m Pacht gegeben. - Pachtlusti.le, welche sich mit ei-
nem hinlänglichen Vermögen ausweisen können werdm zu der am loten
April l I in hofagten d,nlss a ^ d ieM"
dinguiße eingesehen werden können in dcn gewöhnliche VormitlaasStl l !^
den ^u erscheinen ew^laden. /

Verstorbene zu Laiöach.
Gertrud Peteln,, l-vlg, alt 8^ ^ . , im C y. Opit. ^?ro. , . an >er E.'.tsl'^una.

Den 2l, Dem Loren; .Beer, Taglö^ier. s. N , Ursula, alt 5 ^ , auf l>sr S ' . ^ ^'-
Nr. 8 l , am Lllnq."'bratid.'7Den2^. Dcm Hrn ^!ori,^n We^ts , r'ürstl. 'AuersperN''^"!^^,
«bes. s. T Fraule Ceellla, alt.2.3. 5. . ,,n ^Irste.'dof ttro. 206 a>, ^r'VeroöO" Lw?'
sene'tzundu-'q. De»< 2 . Oem Herrn ^odo^n ,P.-click,, k. k Dil'a^ns- Post- Er?e""
tor s, K. ^? i r fu^ , ^ ' ' M . . «n d?r I'ots),,,^ N^o 117, a i ^rai'^n D?'' 2 -̂
Dem Matb?„<< Gradisbk, Tagsönner, s. 3. Kar^or,,',a, all 9 ^?., au^'der (?^. ^ '
V . ^?rs. 22 , an ^rai''en. — Den i . März, Dem ^oseps, Basanar. Kre isb"^ " /
s. 3. ^o^oba, alt , , ?. . ank der Gf. P I . ^ry. ^ , ^ , Co",v'.lsionen. ^ l ^ ' b ^
T'chermanka. ein Hindlki b, alt ^2 5., <n, Cv. Gcb'lhr^ans Nro , , an der ^o«
zebrung, als Folze eines 'erpeti'ck,'n ?jnsschlaqe<i. De», 2. Dem Iodan» Tschele^
n t t , Zl.mnecmalll», s. ^ . Not^ecauft, in der Kcakan Nro. 72.



Acmtliche VerlautbarunO. ^
ErlediM SchuU.hrer- nud OrganistensteUe zu H g ob kaibach.

Die Schu'.lehrer- und Orgaalste!... stelle zu ^gg mit den jährlichen Ctnkunft
êa von einem Acker Terrain mit 2 1)2 Metzen Ansaat, 2 »)2 Joch Wiesen und 2 Joch
Waldungen) dann 5n fl. M . M . an Fnteressen und ander» Erträgnissen, von der
KoUectllr, den Stollgebübren, Besoldungen und von einem massigen Schulgelde! lM.
ganzen mit den erwähnten Grund-Ertraginssen, und Abzug allen Auslagen auf rein«
253 fl, 12 lj/ i kr. fassionsmahig belaufen, ist in Erledigung gekommen. ^

Jene IndlvlVuen, die dafür anzuhalten gedenken, haben ihre an Se. bifchöst.
Gnaden alsPatron eingerichteten, und milden ersorderlichsn Fabigkeits- und Sit ten-
^»tgnissen veriedenen, eigenhändig geschricb'nen Zeugnissen bei) der Schulendistritts»
Aussicht zu ^aidach bis , 1 . ' ^ r i l d. F. einzureichen.

Kaibach den 2. März l?.2N.

Vermischte Verlautbarungen.
N a ch r i ch t.

Unterzeichneter, ans Göningen im Königreiche Wüctemberg, hier angefommeuer
Handelsmänner, mackt die gehorsamste Anzeige, daß in seinem hieroriigen Absteigs
quartier beym Äettela zum goldene» Hirschen, in der Kapuziner Vorstadt Nr. 10,
friscbe Odftbällme, Elnmengewäckfe, dann Garten' und Gen'üß-Saamen von allen
Volten, um billige Preise zu haben sind, ilno bittet um gütigen, Zuspruch.

^ I o h . Geo"r g Haubensa ck.
W i d e r r u f u n g . (1) ^

^ . . s ? " l " ^ ^ ' " ) I ^ ^ ^ " ' ^ " ' Edikte vom 2^. Februar d> I . , mit den übrlaen Mi- ,
Po7pet^'da1Ä^bU^ Versteigerung der Wttse Honnza bey

'ü ll, Bezirksgericht Freudenthal am 8. März ,82c,. .
' ^V^m^i^^^

geben: Es sey auf Ansuchen des Herrn Franz Xaver Ger« Mitvormund der Anton
Schager'scben Pupillen in sen-.er Tlecutionsssche gegen Anton ^ager, wegen schuldi
gen i703si. an Kapital, und 475 ss. an Zinsen nebst Erecutionskösten zur Veräußeruna
des in der Gegend Loischna dey Neusiad:! denndlichen Mayerhofes, bestehend aus einem
mit> ew««i Stockwerke versehenen gem^^rte^'G<haude vvn mehreren Zimmern, 2 ae«
wölbten KeUern, einer Dceschtbene, Harpfe, 2 S!aUungän,'einem Hausgartel, dabe»
anliegenden auf8oMir l ing Vlnbau betragenden Aecker von guter Gleba, liebst^ Wald.
antheilen nach h.em gerichtlich erhod<n«m Schätzw?rthe px. iZ^s fl., dann des ebenfalls
aus einem S.töckwerke bestehenden im guten Baustande befindlichen Hauses und einer
dazu gehörigen geräumigen Stallung in der.Gtadt Neustadt! nach gleich gedachter
Schätzung per 8c»a fi. gewilliget, und sind zu. diesem End« 3 Tetmine: nämlich der
5. Apr i l , 4. May und in. Iuny d. I . mit dem im 336 §. d. G. O. besiimmten An .
bange dergesiallt abgeordnet worden, daß jedesmal Vormittag von 9 bls »2 Uhr der
Mayerhof im Orts Lotschna, und Nachmittag von 3^bis 6 Nhr das Haus, hier in der
Stadt feNgcbotben werden; wozu die Kauflustigen überhaupt d^. in«-
tabulirMM^änbiger x»"?Meinen hiedurch vorg?laden sind.

Neustadt! am ^. März 1820.
Von dem V^rlszerlchte Minlendors wird über Ansuchen der Appvlonla verwltt»bte»

Pettrlin, als Vorminderinn dtr mioderjähriHen M « l s GchHrz<n»tt Vtre^lichten M « - '

(Zur Beylage NW, 83.)
^ , "̂! .̂ , .̂ ' ^ .̂  ..-



W Hsrb/ einbersilndlich mit dem Mitvormund derselben Florian Sporn bulg» Iernajh/ den
U. Minke»dorf bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf den angeblich in Ieclu'l gerathenen
U zu Gunsten der Menka. Gcharz, sub dato 7. April ,3'F zwischen slnso, Ptterli?, S « l . ,
M «ls Vormund der gedachten Allenka Sckarz, und dt!n Peter kukan. von Feranou zugeschlos"
M senen und 4. März »8r6 auf die der Herrschaft Minkenvolf sub llrb. Nro. 1.58 zinsbaren
U Halben Hübe intabulirten Vergleich per l»o fl. 7 »)2 kr. Hachzeitkleudun^ und Betkzeig,
M «us was immer für einem Rechtegrunde einen 'Anspruch zu machen vermeinen, selben binnen
W »Jahr, 6 Wochen und Z Tagen vor tiefem Gerichte so aewlß geltend macken sollen, als im wi-
M drigen nach Verlauf dieser gesetzlichen Frlst obqedackter Vergleich in Hinsicht des darauf l»e<
M finblichen Intabulations'kertifieats von ,4. Mär, >8»6 auf ferneres Anlangen der Bittsttls
M ler ohne weiters für null, nichtig und Kraftlos erklärt werden würde.
M Minkendorf den 22. Nsvember lg»?. ^

M -- - Feilbiethungs-Edikt C2)
W Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht: Es
M sey auf Ansuchen des Herrn Dr. Homann, Kurator der minderjährigen Erben des
M Kasper Aschmann zu Krainburg, wider Joseph und ttrschula Nakouz, zu Unterpic-
M kendorf, wegen behaupteter 583 fi. / i l 2)/i kr. M . M . c. 8. c. il» die öffentliche e l "

cutive Feilbiethung der gegnerschen, der Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren, aus
265 ft. M . M . gerichtlich geschätzten, in einem hölzernen Wohnhause sud Nro. 29
zu Unterpirkendorf, mit einem Wohnzimmer und Kammer, einem gemauerten Kelle/
einen alten iDreschboden, einer Stallung und kleinen Scftupfen, dann in 2 Stücke
Aeckern und 2 Waldantheilen bestehenden i)3 Kaufrechtshube sammt An - und Zugehöc
gewilliget worden.

Da nun hiezu 3 Feilbietbungstagsasungen, und zwar auf den 6. Apr i l , 6. May
und 6. Iuny d. F., jedesmahl früh um 9 Uhr zu Unterpirkendorf mit dem Veys"^
angeordnet worden sind , daß , wenn gedachte i)3 Hübe weder bey der ersten now
zweyten Feilbiethungstagsatzung um den Schatzungswerth oder darüber an Manng^
bracht werden könnte , selbe bey der dritten Feilbiethungstagsatzung auch untee dem
Sckatzungswerthe bindange^el̂ ess werden würde, so werden die Kauflustigen zu die!"
Feilbiethung zu erscheinen mit dem Bedeuten vorgeladen, daß sie die dießfällige"
Verkaufsbedlngniße in dieser Gerichtskanzley einsehen kdnnen.

Vom Bezirksgerichte Kieselstein z».Krainburg am 4. März 1320.

_ ,̂_ ,,„^
Anmeldungs« Edikt. (2)

.,i:c Mon iem Bezirksgerichte der Stsottherrschast Minkendorf werden alle jene, welck»e
,,«uf den Verlaß der am « I<!ner l. I . in der Steiner VorstadtSchut, unter Haus Nro.

46 vssstorbenen Marla Prochmer, Dornen Vams, aus was immer für ein^m R ^
gründe Ansprüche «u stellen vermeinen, vorgeladen, solche bey der «u dies,m Ende a«f l,e«
7. iUpr«l l . I . Vormittags ,<m 9 Uhr in dieser Gerichtskanzley bestimmten Tagsatz""«
so qewiß anzumelden und rechtsqeltend darzuthun, als im widrigen dieser Verlaß oh"»
»eiters abgehandelt, und den erklärten Erben eingeantwortet werten wird.

Minkenborf den s. März »8»a.

Fe,lbietl,ungs - Ediks. (2) ^
V»m Bezirksgerichte ber Herrschaft Wipback, als deleqirter Gericktsssanbe bes v°^

M l . k. t. Stadt -und kanbreckts in ßaibach wird hiermit bekannt gemacht, baß d'e" '
Edikt v»m s. November vsrigen Jahrs auf Anlangen des Herrn Johann Bap. o"^"/ss,j-
v. Baselli, w,»er Herrn Dr. Oblak, K'lrar^s ac laewin der Andreas von P " " ^ ,
«ilchen Verlaffenschaft, wegen schuldigen 200a g . c. g. <?. bestimmt awesenen Verl"»»



lu^qs , Tligsatzungtn, des in E^cution gezogenen, und auf 560 si. 4 ks. gerichtlich ge«
schälen beweglichen Dermög?nS am 24. Iäner d. I . , wegen zu spater Einschaltung in
die Zeitungsbliltter nicht, wohl aber am »o. und 26. Februar d. I . abgehalten worden
waren; da bey diesen zwe«en ersten Fellbiethungen noch nicht alle Effekten taruntek sich
vorzüglich zw,n gedeckte Pirulsche besinden, um tie Schätzung «der darüber an Mann ge-
bracht werden konnten, so wird eine neuerliche, und zwar die dritte Versttia.,runa.stag-
satzunq auf den 2Z. d. M . früh 9 Uhr im Hause des Herrn Erblassers mit dem Beysa-
he bestimmt, daß d,ese Gegenstände, wenn selbe nicht um die Schätzung oder darüber an
Mann gebracht wrrden tonnten, damahls auch unter der Schätzung hindangegtben werden
Würden.

Bezirksgericht Wipbach am Z. März »820,

N a tb r i ch r. ( 2 )
Auf eine lekeuttnbe Bezirksherrfchasr in ttnterkrain wird ein Verwalter, B<»irkskom«

missär, der zugleich das Bezftttsericht besorgt, und auch einige Ke»ntniße in der Oeko^
nomie besitzt, gesuchs. Wer sich mit denen vorgeschriebenen Zeugnissen auszuweisen verv
mag, und der krainerischen Spraye vollkommen kündig ist, beliebe sich persönlich oder in
srankitten Briefen an den Buchhändler Herrn W i lh . Heinr. Ko rn , zu laibach, bey wel.
chem die Dienstesbedingnisse eingesehen werden können, zu verwenden.

Laiback am ». März >8»o.

K u n d m a c h u n g . (2 )
Bey Mic^acl Pessiack in Laibach sind nachstehende Fiumaner Zucker Verzollt a «

gen prompte Bezahlung zu nachstehenden Preisen zu haben.

I n ganzen
Broden.

Eenten Pfund
si. kr.

O r ^ M e l i s in Gn-,cken' .' . ' . ' . ) ^ ^ ^
dctlo detto in Broden . . . , . ) ^ ^2 )3 34
Feu , M e l l s . . 582^3 3 g , . ,
^e in klein M e N s . ) " ^ ' ^
detto detw in großen Broden , . ) ^ " 2 ^ 3 ^6 l ) ^
O r d . Nasinat geringer 622^3 38

-' ' ) ^ ^ 2 8 ! ) 2
M i t t e l Rassnat . . .^. - - < - ) 652^3 3 9 , l z
detto detto «n : etnen Broden . ) ^ ->
Fein Uaf in at- . . . . . . . ) 6 9 2 ) ^ ^2
detto detto in leinen Brodenj . . ) j j i i

»^—-,, , ^ > .,, «^
V«n dem Bezirksgerichte Thurn^ und SaltenbrM zu Leibach wird über Ansuchen ^ z ,



Mlent in SHibttt von OzerZamllng, als Besitzers der Mattheus Gmrekarscheu zu Ober-
Sämling liegenden 2̂ ,3 Hub- bekannt gemacht, oaß alle lene, welche auf den vorgeblich" «n
Verlust gerathenen, von Mattheus Sm^k^r von Obergamling, an den Mar l l« Feschlg
fe l . unterm Z. März »3 ,̂4 über Z70 ff. D . W . ausgestellten, und auf dem Gule Nuzing
unter Reet. 6ir^. 2 l dienstbare, zu" Ibor^amling liegende 2/z Hübe mtab l rten Vchull-
schein, aus was lmme'r für einem Nechls^rhjOe meinen kilisprnch zu mache, rermemen ^
selben binnen » ^ ^ k , 6 Wochen u:,d ^^T'aqen ss gewiß inr diejVm Gericht-e .',elcelid zu ma-
then haben, als wiqrissens dieser Kckuidörief sammt 'dea mittelst desselben erwoibenen Sa-

. tze n«ck Verlauf ber Amortisationsfrlst auf ferlieres Anlangen des BlttileLers oHne w.'l»
ters sur nul l , nichtig und kraftlos erklär werden würde.

Bezirksgericht Haltenbrun und Tkurn <u L îd^ck <l»^;/'November 1^1 .

Von d « Bezirksgerichte Thurn û nd F a s ^ n b r u ^ z ^ i ^ c h wftd über Anecken des
Walentin^Schibett.von Oberqamltng, als B t s i ^ r der Matsheus (Z^rek^rsch^n zu Oder-
gamling liegenden 2 ^ Hübe bekannt qemc.cht, t̂ aß alle je«e, welche auf d<5 l'crgeblict) in
Verlust gerathenkP. voii Mattheus Slnrcka? von Oberqam.ing, an di? Mma G-belesiiug von
«bendHrt unterm, »'i. Ma'rz ^796 über i^a ß L. W . , und untern 7. V?>i i ,307" u^r
200 ft. D , W. ausgestellten^ und auf die d.'m, Gute Nuzing unl'r Zi'ct. Nro. u» zin^ba-
ee, zu Obiergamling ltegeni< 2/^ H^be intaZulirscu Sckul^sckeine aus was imnks für ei-
nem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen vermei,??», jejben binnen ^ I !̂ , 6 Wocken
und Z Tagen vor diesem Gerichte so <jewiß gellend zu m-cke,? haben," al's ^ldslqe'ns n ^
Verlaufdirser Frist die benannten SH^ldbriesi und di? mMelst d'Mbea er oorben?,! Oäß<
auf ferneres Anlanzen des Bittstellers okne w?iters für nul l , nickttiq und k^'illos erilärt
werden wilr^e»'. ''^el/rlsst'l'»^' 5°^!,"" "-»' ss^sssns'?'«''^ »i- fa-s, '^ ^»^ <̂ . '','?>', ,8««.

A n z e i g e . (3)
— ' " D a Unterzeichneter'selseinigen Iabren sich auf dlc 'zvmolo.ise'(Baumzuck't) vers
l eg t , lo können Liebhaber b-ier in Krain bey selben mit gesund erzo ze',en , fu^ das Klima
««paffenden, 2 bls 3jährigen, von verschiedenen Zwerk-und hochstämmigen Gdftgattül'ge"
nm möglichst billige Preise bedient werden, darunter sind F rüh l i ng ' . Gonimcr-^
Herdst-und Winter« So r ten ; dann verschiedene ausländische, schön bebende, wch»
riechende Gestreuche und Bäume, für Zier-und Lustgärten zu baben. Auch sind.mehr"
«rtige Küchen » und über l5o Gattungen ^errenninde, zum Theil einjährige Blu<
»nm < Säamen zu bekommen. Uedrigens sind auch vorzüglich schön blühende u"v
«vohl riechende Pflanzen von verschiebeneu Gattungen in Geschieren aus dem Treibhaus
se k. V . zu »ergeben.

Joseph Wochinz, . . „ ,
Gärtner, wohnhaft an der WienerlinieN« dem

^ alten PostHause N ro . . ^ zu ebener Erde. ^ .

N a c h r i c h t . (3) ^ . . . .
Bey Unterzeichneten sind fortwährend Loose des f. k. Theaters an der Wien, E'nl»"

der erst gezogenen Sewinnste, jene der Herrschaft Großz-ck^u und des Gurs W a t t i n : ^
Stück H 20 st. W« W . , dann jene der 7 Gücer Zictau, Watschen,, Kokschl,, Gtrunrau,
ktblenz, Prezestanitz und Oberstankau um »2 st. W. W. tägllch zn hab:n. «.<„,

Ijuch kaufeich nock immer Aerarial«, Domestikal-, Hofkammer-, Strassen - ^ ,̂
Oölissationen, Transferten, vlarmonds-Darlehen, Bergwerks-Loose, wo die Umlage ^
fi. war, franjislsche rückständige Forderungen, und verspricht solche so gut als 1 " "
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^ MobMen .Lizitatiots am i 6 . März. s^). . , .
Von ^em Bezirksgerichte der Staatsherrschast Minkendorf wtrb bekannt gemacht«

^s sey auf Msucben des Herrn Andreas Oroven, als Franz Dionis, und Antonia
Urbantschitscbischer Konkursmasse - Verwalters, in die Feilbiethung des in den Franz
"nd Antonia Urbantschitschischen Krokuvs gebörigen Mobttlarvermögens, als aUer.
Hand Zimmer«, W'rthschafts-, Küchen-, Stal l«, Keller,, Ecbloßeinrichtung , Dann
Nerdgescbiere, Getreider Kasten und Schweine, gewiMget, und die dießMige Feil«
vlethungstagsal>uug auf den 16 März l. I . Vormittag um 9 M r im Orte Katzenberg
bey Stein bestimmt worden, wozu alle Kaufinstigen zu erscheinen hiemit vorgewde»
werden. Minkendorf den l< März ^820.

Eine Wohnung <I)
bvn zwey eingerichteten Zimmern am Platze -paus Nro. 6 ersten Stockt5
mit der öluelicht auf den Platz wird bis May vergeben. Das Mhere
erfährt man un dritten Stocke bey Herrn Mathias Kister.

Vorladung der Joseph Gemitzischen Verlaßanspreche? und^Schuldner ain 24.
April i8^n< (Z>

Von dem Hrtsqerickle der k< k. Otaalkt»errfHaft Gairech im CiNier Kreise wirb M .
wi t bekannt gemacht: Es sky z^r tiq'urirunq drs S^ctio und Passivstandes nack dtmkjun,
trrm Z, . Iäner d. ) . « i t H<nl'r!üßunq einer letztw^qen Anordnung verstorbenen Joseph
Genitza, «<»ilwr'/ bll.ßh,?rs5a"l. ,in Orte Po«anc ans>lßigtr Unterthans, Ochsen« und Lan»
desprodu<: en. H<mds5r , die TaZ'ützung auf den 2^. Apri l »82c»Vor-undNachmittagwäh«
rend den gewöhnl.chen Annsstundln i „ h,erort:ger Kanzley anberaumet worden, wozu olle
Itne, die auf dtssln Verlaß aus was immer fur Titel einen rechtlichen Ansvruch zu haben
vermelnen, oder hlezu etwas schxltzen, hiemit vorgeladen werden, ihre Forderunaen aeaen
drssen Sohn Joseph S m i y « , als Vermögensübernehmer zu liauidiren, oter die Schul-
den gttreu anzugeben, widrigens auf späcer verkommende Ansvr>uche beyider Verlaßabhands
lung keine Rücksicht genommen, gegen d« Ausbleibenden Schuldner «ber im Rechtswege
eingeschritten werden würde.

Ortsgericht der k. k. Staatshelrsch«ft'Gairach am 25, Februar ,320,

^ Fe^lbiethungs - Edikt. (3)
Von^bem Bezirksgerichte Kreuz wird kiemit bekannt gemacht?. Cslsey ^uflAnsuchm

des MattheuK ssadiuz, von Mannsbnrg, die tfttutive Feilbielhung der dem BartdolomH
Tschlpraga q^origen, bem Gute Lustahl. sub Nect. N r , . ZZ dienstbaren, zu Pristava ll««
genden, aus 400 fl. gerichtlich stefckck^ten halben Hübe bewilliget, und zurlVor,,ahme der
Fe,lbielhung Z Termine, nähmlich auf den 2^. Mär , , 24. Apri l und 23. May d. I . je-
desmahl Vormittags um 9 Ukr vor t?m Bez,rksgerickte Kreuz mit dem Beysoße bestimmt
Worden, daß, wenn diese Realität wed^r bey dem ersten noch zweyten Termine um dieOctck.
^ung oder darüber angebracht werden könnte, selbige bey der dritten auch unter dee Echä-

tzung verkauft würde. „ . . ^ ^. <. „ .-^ « , -
Die Schwung nnbLizitationsbebingnisse können ,n dem dltßgerlchtltchen Kan^ley emge«,

sehen werden.
Bezirksgericht ssreu, den 22. Februar ,820.

V o r l a d u n g . l3)
Vom Vez!>l«a.erichte Kieleisiew ^ ' Krainbura wird biewit besann» qen'ock>t: Es

vaben alle.j<ne, welche auf die Verlassenschaft des am 22. Tecmver 1819 vhn< Te-
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s stameut bttslorbwen Joseph Schuftpltsck, ReaNtälent>esitz<r zu Mitterpirkendorf,'aus
s was immer für einem Ncchtsgrunde einen Anspruch zn machen vtcn.einen, denselben
l I»m so gewißer bey der deßhalb vor diesem Gerichte auf den 2^. März d. I . frühZu-n
l, 9 Uhr «nberaunnen Tagsatzung aftzumclden ^nd lzu l 'quidircn,» als widrigens dec
k Verlaß abgehandelt, ln.d den betreff »den Erben eingcannoorttl we»dcn <vird.
^ Vom Bezirksgerichte Kieselsiei', zu Krainburg am 22. Fcbluar »820.

^ Fellbttthun^s"7Editt. (?)
s Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Gchneebergl,, Innerkrain, Adelsberqff?Kce^
^ se«, wird hlktnit bekannt qemackt: Es sey auf Anlangen des Johann Blvdsiig don ^ l l ü '
ff- que, in die offertlicke Fellolethun« te^ dem Thomas Gakr^sckeg gshörigen, ẑ l M^am^»
^ rau b?) L.ischarje, in der p f i r r Oblik l le i i .^e. , , b?l-GrafsHaft Aueri^erz dienildaren, u >d
t gerjchttich auf 4,50 st. q,schätzlei, ^ 4 ssall'reHtshude mit An » ünd Zuzehör, s^mml dem
l auf Z4Z fi. 47 kr. qesck^ten fahrenden Vermögen, wegen schuldtg?« »197 si. 29 kr. c.
k L^c. l,l, Klttlltionsweqe qeviiliies worden. D l nun hiezu.3 Versttigerunqsttrinine, und
k" zml̂ r für den erilen oer 7. Ap r : l , für den zweyltn der 8. MliN und für den dritten der 9'
t ^uiiy d. ) . mit dem Beysetze bestimmt worden, d<lß, wenn diese l )4 Hübe und die Fahr-
U. nille weder bey dein ersten noch zweyttn Termine um d»e Ochä^unz oder darüber an Mann
e gebracht werden könnten/ solche bey der dritten auch unter der Schätzung hinhangenden
^ werde'1 würden; so habtü die ükaufiu^igen an den ob^edachlen ^agen frük uni y Uhr llN
U Orte der .'Neali^lt ,u erscheine», die Lizitationsdedingni'.fe aber auf dasiger Gerichtökanz»
U ley inmittelst einzuseheni
M Bezirksgericht Sckneeberg am 2 , . Februar «52^.

l . Amort isat ions, Edikt. (3)
» Vo r dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Lalback haben jene, welche
e auf das zwischen Johann Georg Z.vayer, Geteiohandler z,l Laibach, und Primus
U Wremschack von Waitsch, wegen auf Bezahlung angesprochener 290 fi. tz5 kr. c. ^ .
U c. und Gerlchtskosten unterln 15. November »8(>8 erfi^ssene, auf die zu Waitsch lie^
» genhe, dem Grundbuche der Pfalz Laibach unter Ur'o« Nro. , i zinsbare Hofstatt und
^ Müh le unterm 17. December i8nA in tabu l ine, vorgeblich in Verlust gerathene UrtheU
» aus was immer fur einem Nechtsgrunde Ansprüche ),u machen vermeinen, selbe blN"
U nen l F a h r , 6 Hocken und 3 Tagen so geloiß geilend zu machen, als widrigen»
R nach Verlauf dieser Frist das genannte Ur the i l , eigentlich das darauf besindliche j " "
» labulations - Certlfikat «uf ferneres Anlangen als nuU, nlchlig und kraftlos erklar«
D werden würde,
l Laibach am 19. Februar l8ac>.

R V 0 r l a d u n <z. (.^)
l V o m Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht: E s h "
l b<n alle jene, welche auf die Verlassensckaft des am , 4 . December »8,9 mi t ' H i n " "
« lassung eines Testaments verstorbenen Iobann Sortschan , Grundbesitzer zu Mit te l fe iw'
U t i n g , aus was immer fur einew 'Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen vermeine^,
l »ens«lb<n um so gewisser bey der deßbalb vor diesem Gerlct te ouf den 22. März d- ^ '
« f rüh um l ' Uhr anberaumten Tagsatzung anzumelden nnd zu l iqu id i ren , als iwtvr'
M g«n< der Verlaß abgehandelt und den betreffenden Erben ei>ac«plworteywerden w»re«
» Vom Bezirksgerichte Kieselstein z»r Krainburq an, 22. Februar ,«20. ^ , ^

M Anuig« v ,w Frag « und Hun^schafts - Comvtoir «lihnr der großen lotterie des k. k.
k priv. Theaters an der Wien. ^
l I n ier «st«n Zietznng ist der H a u p t r e f f e r von 50,5.00 fl. auf Nro, 2887s « "
l M l don i o , o « ss. aus Nrs. 2280^ , und 400a fl. auf Nro, 2 6 ^ 9 ^efallln
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D i e zwey te Z i e h u n g w i r d am 27. A p r i l siatt h a b e n .
. Wer vor dieser zweyten Ziehung ein Loos tauft, kann mit demselben den Haupttreffer
«m Echätzungswerthe von »86,565 fi. gewinnen. Nachdem der Eigenthümer dieleo toos
vorgezeigt, den Gcymuck übernommen, und die Uebernahme auf dem Loose angemerkt wor«
len ist, wird im dasselbe nebst zwey andern Lovsen, welche er gratis (das ist ohne Bezah-
lung) erhält, zurück gegeben; mit diesem oder mit einem von den zwey Gralieloosen kan«
er in der dritten Ziehung das Palais, die Häuser und Gärten in Herrnals nächst W i r n ,
sin Schätzungewerthe von 447,882 fi. und mit den übrigen zwey Loosen nock andere zwey
gezogene Treffer, welche zugleich Vor - oder Nachsrester sind, erhalten; es werden ihmdem^
nach nicht nur das Palals, die Häuser und Gärten, sondern auch nebst Bezahlung der
übrigen Gewinnste, abermahls das erkaufte, und die zwey bereits erhaltenen nebst nock an-
dern »H Gratisloosen übergeben. M i t dem nähmlichen Looie, welches vor der zweyte»
Ziehung erk«uft wurde, und womit ter Besitzer nun schon ben Sckmuck, das Palais, die
Häuser und Gärten gewonnen hat, kann er endlich in der vierten Ziehung auch das lhe««
ter, für welches ihm, wenn er solches nicht behalten w i l l ,

D r e y m a h l h u n b e r t t a u s e n d G u l d e n i n Z w a n z i g e r n ,
trey Stück zu einem Gulden gerechnet, durch die Herren H e n n i k s t e i n et C o m p . aus«
bezahlt werden, gewinnen, und mit den übrigen Gralislosen nock, insbesondere sehr viele
und bedeutende Gewinnsie machen. Hierdurch wird gezelgt, daß jedes Loos nicht nur durch
alle Ziehungen mitspielt, sondern ihm sogar alle Hauptrener iu thei l werden können, auch
alle jene Loose, denen nur kleine Gewinnste zufallen, erhalten die nähmlichen OratiSlose,
wie die großen Treffer, und spielen eben so wie jene Nummern, welche in der ersten Zlt«
hung nicht herausgekommen sind, dennoch »n den übrigen drey Ziehnngen mit .

- . . . «. Lizitat'vn am »3. März. (2)
5. .ss^°" m . ? " ! ' ' . N " ß ' Plaun Infanterie-Regiments- Gerichte werben nach ter
verstorbenen Gemahlin des hierorliaen Hrn. Platzkauptmanns Joseph Tapp von Tappen«
bürg, ver«chtedene Prät,osen und andere Effecten, a ls : priliantener Kopfschmuck, pr i l lant^
NtRmge, goldene Ketten und andere Goll Waaren, Ci l ter,eug, Uhren, Wäsche, verschiede!,
ne Gattungen Frauenkleider, ein ganz gedeckter Ne,se« Wagen, und verschiedene andere
Sachen an die Mejsthiethenden gegen gleich baare Bezahlung veräußert werten.

Kauflustige wollen sich den »8. März d. I . Vormittags 9 Uhr in dem Fürst Auer«
fpergischen Hause auf dem neuen Marice Nro. 206 im ersten Glocke in der Platzevmman-
tokanzley einfinden.

Lizttations » Ankündigung. (2 )
Am »6. b. M . werben im Hause Nro. 4 an der Wienerstrasse verschiedene Einrichtungs«

stucke, dann Beltgewand , Schießgewehre und Wägen, gegen sogleich daare Bezadlung hln»
dangegeben werden. Wohin Kauflustige in den gewöhnlichen Vor-und Nachmiltsgestunden
Hon 9 bis «2, Kachmlttag von Z bis 6 Uhr hiemlt eingeladen sind.

F e l l b i e t h u n g s . E d i k t . ( 2 )
Vom Bezirksgerichte der bischöflichen Herrschaft Gortscbach. wird klemit «ll^emein

kundgetban: Es sey von diesem Gerlchle auf Ansuchen der Gebrüder Franz und E i m o n
Schufterschitsch. wegen gegen den Georg Nosmann als Ursula Ech»'sierschilscl"schen
Verrnögensüderbaber und Erben bebaupteten mehreren Posten in die erecutive Fs!bie,
<bnng des zu ^wisckenwassern an der Haliptstrosse sub conscript. Nro . 14 liegenden un«
ter Staatsgut'Laak dienstbaren Hauses sammt Angehör gewilliget, und zur Vornabme,
lvlcher Iejlbiethnng der ^ s l p r i l , dann der «. Mag und der 6. Iunv l. I.,jeh.rz<it



» wemittaas za Uhr vor diesem Amte im Schlosse zu Görtschach ,uit dem Beysa tze be
Mmmt worden, daß falls weder bey der «. noch 2. Feilbiethungsfagsatzuttg dle 0^
w ^ d N ReaVNat um den Schakungspre^ o^er darüber an Mann gebracht werd« n kv««-
« , dieselbe bey der 3. Tigsätzung anch unter der Schätzung hlndangegeden werden
würde. BezirksgerichtiGörtschach am 3. Mä rz 1820.

° . ^ ^ ^ - "

Vorrufung nackstthtstder Rekrutirungsflücktlingz des Bezirks Trrssen.
Von fter Bezirksobrlgkeit Tressen werden nachbenannte 3iekrutirungsfiüchllw.qe hiemll

«Ma l i te r vorglfordkrt.
^-<

s ' i '"^
Haus Mabmei'. ! Alter, Geb^rtsors. 3!nmerku»g

' ,, . .i',̂  , ,,,„,, s ,,»», - ,- , ,,, - ^ '

, Gmo?« I^kob ! 2Z Nvsenbüchel Neservcfiüchtlinge ^
6 Iar» Jakob I 25 Kieinlipouz l r . .

l » Kovatschitsch Fsan, ! 2.5 Verch bey Tichadesctj te.
,Z S?etz Maldia 2» llntcr,elze do.
16 Gwantschttsch Bernhard 2Z Obenreffel, do.
i/ ilassar Anron 22 Tscc'ssn do.
»8 M^krn M u h i a 2» Großlipoutz de.
22 Terkouz Johann 22 do. do.

Dieselben hiben binnen 6 Monatker. so gewiß bey dieser Bezirksobrizkelt p
ersckeineN) und sich,über ihre Entfernung zu recktfettgen , als widrigens nach Verlaus °
ses Termins gegen selbe nach Vorschrift des höchsten A^wanderungspalents verfahren «"
den würde.

Belirksobrigleit Trefft,, ten 25. Februar ,820.

Lizitation am 20. März. (Z) ^ l s »
. M i t Bewilligung des k. k,. Vtadt-und Landrechts in Krain werden auf den 20. ^ '

,'i vd die folgenden Tage l . I . jede^nahl in der Früh von 9 bis 12 ,,nd Nachmittag v
Z bis 6 l lhr verschiedene zu den Verlaß des zu ^Libach verstoVbe,'en Handelsmannes ^ '
hann Rechels,gehörigen Fahrnisse, a ls : Silber und Pränosen, dann Leibes-, ^ lsch ' '
Bettwäsche, Kleidung , Haus-und Zimmereinrichtung, Sm?g?l , Stockuhren, P ° " H . ' s ,
Gläser, Z inn, Missing , und Kupfergeschier. Weinvorräthe und Ol'z.'.ch, Getreldl«u^
und Gäcke, ein ganz neuer Neisew,a.en und zwey schon gebrauchte deto.; endlich " " < , , ^ ^
lath von Nägeln im Wege der öffentlichen Versttiqerung gegen sogleich baare ^ ^ ^ ! g e "
hindangegeben werden; wozu die sämmtlichen Kanfiustiqen an dei? hiezu bestimmten ^ ' ^
io dem Verlaßhause Nro. ,92 am Raan im' My t?n Stocke z>< <r<cheinen vorgelabenw?

K, k. L o t t o z i e h u u g e n a m 8 . . M ä r z
I n Gratz 6. 71. 26. 63. 18. chM

Die nächsten Ziehungen an beyden Orten w n k n den, l 3 . und 29» " '
M M n nond^n, . . . ..


